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Herren-Bezirksliga

TTC Hegnach III : TSB Schwäbisch Gmünd 
Samstag, 20.11.2021, 19:00 Uhr

Sonntag fixiert zwei Punkte für den TTC Hegnach III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Hegnach III im
Spiel der Herren-Bezirksliga gegen den TSB Schwäbisch Gmünd fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der TSB Schwäbisch Gmünd
mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere
Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Das Doppel zwischen Glisic / Sonntag und Janocha / Stütz endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Schacke / Frosch hatten im Doppel gegen Hennig /
Metz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Kienzle /
Eichholz verloren ihr Match gegen Schamberger / Schiek unterm Strich eindeutig mit 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch.
Chancenlos war Aleksandar Glisic gegen Oliver Janocha nicht, aber mehr als ein 9:11, 7:11, 12:10,
6:11 war nicht zu holen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Rubi Schacke Matthias
Hennig in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen Carlo Schamberger kam
Thorsten Frosch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Bernd Kienzle bei seinem 3:1 gegen Johannes Metz doch
schlussendlich überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen Sieg holte Benjamin Sonntag beim 11:4, 5:11, 11:3, 11:9 gegen
Oliver Stütz. Lange dagegenhalten konnte Steven Eichholz beim 2:3 gegen Gunther Schiek. Das
Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Aleksandar Glisic
bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Matthias Hennig. Das musste man neidlos anerkennen.
Rubi Schacke verlor daraufhin sein Match gegen Oliver Janocha unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam
Thorsten Frosch gegen Johannes Metz dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen
Durchgang. Mittlerweile stand es damit 7:5. Bernd Kienzle machte mit Carlo Schamberger beim 13:
11, 11:4, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte wenig später Benjamin Sonntag das Match gegen Gunther Schiek
und gewann in vier Sätzen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Hegnach III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Hebsack am 27.11.2021 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des TSB Schwäbisch Gmünd wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 04.12.2021
gegen den TV Hebsack erneut versuchen, zu punkten.
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 Statistik:
 TTC Hegnach III

Doppel: Glisic / Sonntag 1:0, Schacke / Frosch 1:0, Kienzle / Eichholz 0:1 
Einzel: A. Glisic 0:2, R. Schacke 1:1, T. Frosch 2:0, B. Kienzle 2:0, B. Sonntag 2:0, S. Eichholz 0:1 

 TSB Schwäbisch Gmünd
Doppel: Hennig / Metz 0:1, Janocha / Stütz 0:1, Schamberger / Schiek 1:0 
Einzel: M. Hennig 1:1, O. Janocha 2:0, J. Metz 0:2, C. Schamberger 0:2, G. Schiek 1:1, O. Stütz 0:1


